
Klassenfahrt nach Straßburg 
Für drei Klassen der Auszubildenden zum/r Industriekaufmann/-Frau startete am Montag dem 20. 
Juni 2019 eine gemeinsame Klassenreise. Das Ziel war das an der deutsch/französischen Grenze 
liegende Straßburg.  

Angekommen in Frankreich liefen wir im Gänsemarsch zu unserem Hotel. Alle richteten ihre 
Hotelzimmer ein und machten sich auf die Suche nach einem Supermarkt.  

Am nächsten Morgen versammelten wir uns vor dem Hotel um zusammen zum ersten 
Programmpunkt aufzubrechen. In drei Gruppen aufgeteilt bekamen wir eine Stadtführung. Gestartet 
bei dem Münster ging es von einem historischen Ort zum nächsten. Wir bekamen viel 
Hintergrundwissen mitgeteilt und trotz des Regens, der uns Norddeutschen natürlich nichts 
ausgemacht hat, konnte man einen schönen Eindruck von Straßburg bekommen.  

Am Nachmittag bekamen wir eine Vorstellung und Führung im Europaparlament. 

Der Mittwoch startete mit der Busfahrt zur Haut Koenigsbourg im Elsass. Das Wetter hat endlich 
mitgespielt, wodurch man die Aussicht von der Burg umso mehr genießen konnte. Anschließend 
fuhren wir nach Colmar. Dort angekommen konnten wir herumschlendern, shoppen und essen.  

Am Abend trafen wir uns in einem Restaurant zum gemeinsamen Klassenabend.  

Nach einem ausgewogenen Frühstück am nächsten Morgen ging es zum Bootsanleger.  

Bei strahlendem Sonnenschein zwischen historischen Häusern und dem neuen Europaparlament 
ließen wir uns durch die Kanäle Straßburgs fahren und bekamen eine ganz andere Sicht auf die Stadt.  

Im weiteren Verlauf des Tages fanden wir noch genug Zeit um Fotos zu machen, Souvenirs zu kaufen 
und das Wetter zu genießen.  

Abschließend kann ich glaube ich für alle sprechen, dass es eine rundum gelungene Klassenreise war.  

 


